
TELKOs der TAXONOMIEGRUPPE VON MMM14  14. April 2014 und 16. 
April 2014 

Teilnehmende:
14.05.:   Silke H., Brigitte K., Klaus P., Helmut  W. (teilweise),  Dagmar E., 
Thomas D., Giuliana G.,  David W.,  Dominik R.
16.05.: Silke H., Brigitte K., Dagmar E., Thomas D., Giuliana G.

A: GRUNDSÄTZLICHES (WOZU DAS GANZE? ; OFFENE PUNKTE ; KEY-VALUE 
PROBLEM)
B: TAXONOMIEVORSCHLAG -> ab Zeile 60
C: UNSERE VORGEHENSWEISE WÄHREND DER TELKOs/ SONSTIGES 
D: NÄCHSTE SCHRITTE

A: GRUNDSÄTZLICHES VORAB:

WOZU DAS GANZE?
- es geht bei unserem gemeinsamen mapping-Vorhaben vorranging um 
Wirtschaft im Sinne von OIKOS und um andere Produktionsweisen (dh. 
nicht um alle guten Initiativen auf der Welt, auch nicht um sämtliche 
spannenden politischen und kulturellen Initiativen) 
- es geht NICHT um Vollständigkeit im Sinne von "alles, was sich selbst als 
'alternativ' definiert" muss auf die Karte; es geht noch nicht mal um 
Vollständigkeit dessen, was wir derzeit im Blick haben - denn wir können 
jederzeit ergänzen, umbauen, streichen -> ALSO: Wir können uns ein bisschen 
entspannen. 
- es geht darum, die einzelnen Blütenblätter der Alternativen Ökonomien 
abbildbar zu machen, aber auch die gesamte Blüte (Blütenblätter: Siehe unten 
Bereich 2) 
-  wir (dh. die technos unter uns) basteln nun an einer Testeingabemaske, 
damit Ihr alle sehen  könnt, was da sichtbar gemacht werden soll -> sobald 
diese Maske da ist: BITTE NUTZT SIE ALS TESTLAUF (Info erfolgt über die 
Mailingliste) 

Wichtige HIlfsmittel bisher:
https://trello.com/c/V8LldEFX/26-politische-identitaten
Das ist der Vergleich von Dominik R.: ESS-Kategorien und Teile unserer 
MMMListe 

https://dl.dropboxusercontent.com/u/3492257/ESSglobal_interop_guidelines_20
12_07_10-1.pdf                                                                                                       
                                                                                             
Das ist die ESS Global Taxonomy sowie Diskussion dazu
https://trello.com/c/zadwlD7s/10-der-nutzen-des-vorschlages-von-ess-global-

https://trello.com/c/V8LldEFX/26-politische-identitaten
https://trello.com/c/zadwlD7s/10-der-nutzen-des-vorschlages-von-ess-global-zum-datenaustausch-ist-hoch
https://dl.dropboxusercontent.com/u/3492257/ESSglobal_interop_guidelines_2012_07_10-1.pdf
https://dl.dropboxusercontent.com/u/3492257/ESSglobal_interop_guidelines_2012_07_10-1.pdf


zum-datenaustausch-ist-hoch
      
http://www.greenmap.org/greenhouse/en/about%252Ficonintro                           
Hier gibt es 170 icons für alle Bereiche, die seit 20 Jahren von 
opengreenmap.org verwendet werden. Icons sind frei verwendbar, einfach in 
die Suchmaschine eingeben: 
[Kommentar: Eine gute Anregung! Man muss sich anmelden, um die Icon Font 
herunter-zuladen. Auch sind die Icons nicht frei: in den PDFs steht ganz klar 
Copyright. Da die Icons laut Quelle auch erst seit 2008 existieren, bezweifle ich, 
dass sie seit 20 Jahren genutzt werden.  

Weitere  Resourcen sind : http://wiki.openstreetmap.org/wiki/Map_Icons oder 
auch https://delicious.com/almereyda/icons ]

OFFENE PUNKTE/FRAGEN:
WAS WIR NOCHMAL DISKUTIEREN SOLLTEN:
-  Was heißt oikos für uns?  Gehen wir von "guten" Produkten aus oder lassen 
wir uns von dem Gedanken leiten, wie anders gewirtschaftet  werden kann?  -> 
so, dass wir von den Bedürfnissen ausgehen?
- Was soll die Karte umfassen: Alles ökologisch Produzierte und alles was 
sharing ist oder alles was genossenschaftlich ist? (diese Frage ist ähnlich der 
ersten)
-  Gibt es Ausschlußkritieren? -> z.B. explizite Gewinnorientierung 
(Konzerne) -> hier ist eine Idee, einfach bestimmte  "Optionen" gar nicht 
anzubieten: z.B. "for profit" taucht in den taggs schlicht nicht auf
- Was ist mit Betrieben, die beides machen: Teil der "Blüte" und des "business 
as usual" sind?
-  mit den Technikern wäre zu klären, wie in der von uns vorgeschlagenen 
Taxonomie mit dem Begriff "others" umzugehen ist? "Others" taucht hier 
unten mehrfach auf
- + siehe Punkt 7 -> Wie damit umgehen?
- Wohin gehört innerhalb der Taxonomie der jeweilige Name des 
Projektes/Betriebes? (das ist sicher in OSM schon vorgesehen -> Michael?)

DAS KEY / VALUE PROBLEM
Wir haben versucht, Key/Value-Paare zu definieren, weil sonst kein kohärentes 
Tagging-System erstellt werden kann. Dabei brauchen wir für jeden möglichen 
Wert einer Eigenschaft in der Taxonomie ein kurzes englisches Wort!  (das mit 
dem "kurz" ist uns nicht immer gelungen, ausserdem muss noch ein 
Muttersprachler draufschauen)

Hauptkey sind unsere sechs Bereiche (nach München waren es vier, nach 
der ersten Telko fünf, jetzt sind es sechs). Die Lösung für Unterkategorien ist, 
sie mit Doppelpunkten abzugrenzen und den Wert mit 'ja' zu definieren. 
Beispiel:     Hauptkey: needs: 
                    Unterkategorien:

https://delicious.com/almereyda/icons
http://wiki.openstreetmap.org/wiki/Map_Icons
http://www.greenmap.org/greenhouse/en/about%252Ficonintro
https://trello.com/c/zadwlD7s/10-der-nutzen-des-vorschlages-von-ess-global-zum-datenaustausch-ist-hoch


                    needs:food/beverages = yes
                    needs:culture = yes
Michael M. scheint es am sinnvollsten den key "self-description/ identity" 
als  gemein- sames Merkmal zu nehmen, weil sich da vermutlich alle irgendwo 
einordnen können. Ansonsten wäre es auch möglich, einen übergeordneten Key 
wie "alternativeconomy"  zu schaffen und diesen mit "ja" zu taggen. Also 
"alternativeconomy =  yes" und dazu die keys "needs", "self-description/ 
identity", "mode of access", "mode of production" usw.
Warum ist ein übergeordneter key nützlich? -> dafür, dass man ALLES 
GEMAPPTE mit einem Schlag (einem Häkchen) sichtbar machen kann.

Jetzt geht es los ...

B: TAXONOMIEVORSCHLAG

ZUR DARSTELLUNGSWEISE DER TAXONOMIE IN DIESEM PAD 

FETT UND UNTERSTRICHEN      = (Unterkategorien des Haupt-) Keys 
FETT                                             = Values  (-> RICHTIG? HOFFE; ICH HABE DAS 
JETZT KORREKT STRUKTURIERT)
UNTERSTRICHEN                        = Ausdifferenzierung der values --> wir haben 
nur wenige values definiert, weil wir davon ausgehen, dass die Nutzer das auch 
selbst eintragen. Ist das richtig?; darüber hinaus gibt es die yes/no Variante, die 
den jeweiligen unterstrichenen Begriffen untergeordnet ist.

deutsche Begriffe sollen für die Eingabemaske genutzt werden
englische Begriffe für das tagging-System auf OSM (-> RICHTIG?)

Die Begriffslisten (keys und values) sind ALLE offen, je nach Nutzungsintensität 
oder realen Bedürfnissen, können später Begriffe hinzukommen oder 
gestrichen werden. Deshalb: KEIN STRESS!  ALLES WIRD GUT! 

IHR MÜSST EUCH IMMER VORSTELLEN; DASS IHR MEHRERE KEYS UND VALUES 
AUS ALLEN SECHS OBERGRUPPEN ANKLICKEN KÖNNT UND SO EIN KURZES 
BILD VON DER JEWEILIGEN SACHE ODER INITIATIVE ZUSAMMENTAGGT. 

1. BEDÜRFNISSE      -> NEEDS/NECESSITIES     
(es gibt hier keine Prioritäten - das steht alles nebeneinander)

• Ernährung/Getränke ->  FOOD/BEVERAGES 

• Land -> LAND   -> rural ; urban ; rurban ; others 



• Mobilität -> MOBILITY  -> individuell ; kollektiv ; motorisiert ; nicht 
motorisiert

• Erholung -> LEISURE  -> ....

• Gesundheit -> HEALTH -> ....

• Kultur -> CULTURE -> ....

• Sicherheit -> SAFETY /SAFENESS / PROTECTION   ??? -> .... -> engl. 
Muttersprachler fragen, schließlich wollen wir nicht, dass sich hier 
Sicherheitsfirmen eintragen, die bodyguards vermieten

• Wohnraum -> HOUSING -> ...

• Räume ->  SPACES

• Gebrauchsgüter -> OBJECTS OF UTILITY -> ... Kleidung: Werkzeuge; ...

• Rohstoffe -> PRIMARY PRODUCTS

• Wissen/Fähigkeiten ->  KNOWLEDGE/SKILLS

• Energie -> ENERGY

• Gemeinschaft -> COMMUNITY 

• Teilhabe - PARTICIPATION / INVOLVEMENT

2. SELBSTBESCHREIBUNG / IDENTITÄT -> SELF-DESCRIPTION / 
IDENTITY     

• Solidarische Ökonomie  -> SOLIDARITY ECONOMY ->...

• Transition Town -> TRANSITION TOWN 

• Subsistenz -> SUBSISTANCE -> 

• Permaculture -> PERMACULTURE  (wir bei id22: sprechen auch von 
Urban Permaculture --> dann können sich die Leute doppelt taggen - 
einmal mit Permaculture / einmal mit Transition Town und vllt sogar noch 
mit commons - geht alles)

• Alternativen zum Geld -> ALTERNATIVES TO THE MONETARY 
SYSTEM 

• Commons/Allmende -> COMMONS 

• Gemeinwohlökonomie/GWÖ -> ECONOMY FOR THE COMMON GOOD

• P2P Ökonomie -> P2P ECONOMY

• Kollaborative Ökonomie  -> COLLABORATIVE ECONOMY

• Sonstige -> OTHERS

3. ZUGANGSFORM -> MODE OF ACCESS -  > ist das für Euch intuitiv   
nachvollziehbar?



• tauschen -  SWAPPING/BARTERING (welches von beiden?)

• leihen -> LENDING

• vermieten -> RENTING 

• schenken -> GIFTING

• neu kaufen/ neu verkaufen -> BUYING/SELLING

• gebraucht kaufen / gebraucht verkaufen -> REBUYING/RESELLING

• gemeinsam nutzen / teilen  -> CO-USING 
/SHARING                                   

4. HERSTELLUNGSFORM -> MODE OF PRODUCTION        

• P2P -> P2P

• Commons Based Peer Production -> COMMONS BASIERTE PEER 
PRODUCTION         

• Selbermachen -> DIY (Do-it-yourself)

• Gemeinsam machen -> DIT (Do-it-together)      

• Commoning -> COMMONING       

• Solidarische Produktion -> ?? [kollektive Selbsthilfe]    

• Fehlt hier noch was?? 

• Communities of practice -> wir erinnern uns nicht, wie das in die 
Taxonomie kam

                                                   
5. PRODUKTIONSFAKTOREN (?) -> INPUTS (?)

• Wissen -> KNOWLEDGE -> Public Domain ; Free Licences ; P2P Licence ; 
others     

• Natürliche Ressourcen -> NATURAL RESOURCES  -> sustainable ; fair ; 
regional&fair ; others           

• Geld -> MONEY  -> Social Banking ; crowdfunding ; gift money ; 
others        

• Arbeit -> WORK -> ILO standards yes/no ; further training ; fairpay ; 
fairplay ; others           

• faire Zulieferer -> FAIR SUPPLY CHAIN  

                                 
6. ORGANIZATIONSFORMEN -> MODE OF ORGANIZATION



• Rechtsform -> LEGAL FORM -> ...

• Eigentumsstrukturen-> OWNERSHIP STRUCTURE -> ...

• Zweck -> PURPOSE -> non profit ; not for private profit ; for members        

• Selbstverwaltung -> SELF-ORGANISATION (?) -> yes/no

• Entscheidungsfindung -> DECISION MAKING -> by consensus ; by vote 
(one person one vote)

• Mitglieder -> MEMBERS -> user ; producer ; supplier ; affected ; open ; 
closed ; others     

• Hierarchie/Chef*in -> HIERARCHY/ CHEF -> no ; yes ; elected ; flat 
hierarchy ; others

• Größe -> SIZE -> by members/participants ; by users ; others

• Ausdehnung -> EXTENSION -> local ; regional ; national ; binational ; 
multinational ; global

• ist UMSATZ eine relevante Größe?                                       

• Transparenz -> TRANSPARENCY -> mode of organization ; decision 
making ; supply chain ; finances ; technology ; information and 
knowledge ; others - jeweils 100% erfüllt oder teilweise: yes / no / a bit / 
much       

• Vernetzung/Kooperation -> MAIN PARTNERS AND NETWORKS ->  ...

            
--------------------------------------------------------------
7. Technisches/Sonstiges  -> das kommt vermD: NÄCHSTE 
SCHRITTEutlich nicht in die Taxonomie
-> hier brauchen wir Infos von den Technikern, wie solche Dinge berücksichtigt 
werden können (über OSM+ /den "Güterbahnhof")

• Events?

• Events / Initiativen/ Betriebe im Umkreis von ? km anzeigen

• Angebote von Online-Plattformen?

• Ort X  -> das müsste doch automatisch drin sein

• Öffnungszeiten X

• Einzugsgebiet / Wirkungsgebiet

• Verbindungen zu Partnern, Zulieferern und Kunden -> ist das möglich als 
Linien oder farblich?

• Tracking von Transportwegen --> ist das möglich als Linien oder farblich?



C: UNSERE VORGEHENSWEISE WÄHREND DER TELKOs/ SONSTIGES 
Wir gehen in drei Schritten vor: 
a. Sind die großen Bereiche stimmig? Fehlt etwas?
Diskussion:
- Transaktionsformen müssen ergänzt werden (siehe Punkt 5)
-    Übereinstimmung mit ESS. Die Dokumente von ESS als Inspiration 
verwenden. Es deckt aber nicht genau unsere Logik ab. Deshalb müssen wir  
genau schauen, was übereinstimmt und wo wir weiter gehen müssen. Hilfreich 
ist auch, dort auf die englischen Bezeichnungen zu sehen. 
        
b. Wir schauen uns jedem Bereich detaillierter an und streichen bzw. 
ergänzen.
Wir klären die Herkunft der 2 Bedürfnislisten, die ursprünglich hier im pad 
standen, und einigen uns, auf der Liste von MMM aufzubauen. einige 
weitere Punkte wandern in den Bereich Technisches/Sonstiges;  Wir gehen 
Punkt für Punkt durch und schauen, was logisch ist, wo die Punkte an andere 
Taxonomien anknüpfen.

c. Jetzt  das Wichtigste: Wir versuchen, die Liste kurz und griffig zu 
fassen und dabei  Key/Value-Paare zu definieren (zu blöd, dass Michael 
nicht dabei ist :-)). Dabei brauchen wir für jeden möglichen Wert einer 
Eigenschaft in der Taxonomie ein kurzes englisches Wort!
Wir  müssen uns also immer klar machen, wie sieht das Key-Value Paar aus? 
Hier gibt es noch Zweifel, die mit MIchael Mayer zu klären sind  (-> Brigitte 
sorgt für Vermittlung unserer Zweifel an Michael M. und  anschließend für 
Aufklärung in der Runde)

D: NÄCHSTE SCHRITTE
• Rückmeldungen sowie Fragen/ Verbesserungsvorschläge / Zweifel bitte 

UMGEHEND in diesem pad eintragen (und die Farben der Eintragungen 
beibehalten; bzw. den Chat zur Eintragung nutzen)

• Michael M. und Michael V. arbeiten an der Testeingabemaske

• Dann Testlauf für alle, um diese rudimentäre Taxonomie auszuprobieren


